
ENTSPANNUNGSTÖRN 
 

Christoph und Agnes reisten nach Yacht Haven in Phuket an. Den ersten Tag lie� en wir 
gemütlich angehen. Agnes musste ja auch erst ihre Seefestigkeit testen – „mir wird 
immer schlecht, ob im Ruderboot oder auf der Fähre!“ 
 

 
 
Den Einstandshärtetest hat sie mit Bravour bestanden. Abends gab’s zur Belohnung 
Erdäpfelgröstl mit gebratenem Speck – Österreich lässt grü� en. 
 

 



 
 
Unser erster Ankerplatz im Herzen der schönen Phang Nga Bay 
 
 

 
 
 
 
Der Tag ist noch jung, doch am Einsatz soll’s nicht scheitern 
 
 
 

 
 



 
 
Christoph kämpft schwer am Feintrimm des Vorsegels. 
 
 

 
 
 
 
Als Belohnung gibt’s feinstes Kulissensegeln. 
 
 
 

 
 



 
Chicken Head Islands 3 Seemeilen vor der Küste Krabis machen ihrem Namen alle Ehre. 
 

 
 
Nach dem trüben Mangrovenwasser der Phang Nga Bucht wird es Zeit, die 
Korallenfischlein ein bisschen näher zu betrachten. 
 

 
 



 
 
Spät nachmittags geht’s dann an die Inselerkundung, 
 
 

 
 
 
 
mit obligatorischem Sundowner on the beach. 
 
 
 

 
 



 
Sunrise auf romantisch am Weg zur nächsten Insel 
 

 
 
Ko Racha Noi („Kleine Racha Insel“) ist unbewohnt und liegt 15 Seemeilen südlich von 
Phuket. Manche Gegenden sind einfach zum Tanzen. 
 

 
 



 
 
Ein Gefühl von Einsamkeit kam aber nicht auf. Diese Herrschaften sammelten Steine 
zum Beschweren ihrer Fischernetze und  
 
 

 
 
 
verfrachteten sie auf ihr MutterFischerSchiff.  
 
 

 
 
 



 
Andernboots wird Fischen auf besondere Art vorbereitet. Drei Herren werden am 
Meeresgrund entlanglaufen und ein Netz voranschieben, während sie von oben per 
Kompressor mit Luft versorgt werden. 
 

 
 
Wir lassen uns von dem Arbeitseifer rundherum nicht ablenken und mühen uns selber mit 
einem Lagerfeuerchen ab 
 

 
 



 
Schon knistert's, in Kürze werden herrliche Folienkartoffeln im Feuer garen. 
 
 

 
 
 
 

ENDE 
 
 
 
 
 
 
 


